
Es gilt, eine Alternative zum Kapitalismus zu schaffen!
Für den Sozialismus!

Jetzt!
 » Sofortiger Stopp des Lohnarbeitszwanges, bis die Coronakrise abgeklungen ist!
 » Massive finanzielle und materielle Unterstützung für alle, deren Arbeit wir jetzt dringend brau-
chen, um die lebensnotwendige Infrastruktur sicherzustellen.

 » Keine Lohnausfälle während der Krise, sondern 100% Kompensation durch die Firmen, die 
jedes Jahr Milliardengewinne durch unsere Arbeit einfahren, in Form einer „Krisenabgabe“.

Perspektivisch!
 » Soziale Absicherung für alle! Egal ob in Form eines bedingungslosen Grundeinkommens, eines 
Grundrechts auf Wohnung, Ernährung und Gesundheit, massive Enteignungen der Reichsten, 
oder alles zusammen!

 » Transformation in eine Wirtschaftsweise, die die Bedürfnisse der Menschen deckt und nicht 
die Gewinnerwirtschaftung als Selbstzweck hat.

Auch im Bereich der Lohnarbeit zeigt sich jetzt in der Krise deutlich, dass wir in einer Klassengesellschaft leben. 
Wer nicht auf Lohnarbeit angewiesen ist, weil sie von der Arbeit anderer lebt, hat in der Corona-Krise wenig zu 
befürchten. Sie muss ihr Zuhause nicht verlassen, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen. Wie bei den vorange-
gangenen Krisen, z.B. der letzten „Bankenkrise“, werden auch jetzt wieder vom Staat Milliardenpakete geschnürt, 
um „die Wirtschaft“ zu stützen und Produktionsausfälle kompensieren. Bezahlen werden wieder wir alle dafür: 
durch erhöhte Steuern, durch Kürzungen in den Sozialbereichen, durch geringere Löhne.

Auch innerhalb der lohnabhängigen Bevölkerung gibt es starke Gefälle, die während der aktuellen Krise 
noch deutlicher zu Tage treten. Wer „Glück“ hat erledigt seine Arbeit im Home-Office. Wer Pech hat, muss 
entweder durch Kurzarbeitergeld oder Zwangsurlaub Einbußen hinnehmen oder als Leiharbeiter*in gene-
rell um seinen*ihren Job bangen. Und während wir im Privatleben alle voneinander Abstand halten sollen 
um Infektionsketten zu durchbrechen, haben die Kolleg*innen in den Gesundheitsbereichen und an den 
Supermarktkassen nicht mal die nötige Schutzausrüstung, um sich vor Infektionen zu schützen, müssen die 
Kollegen im Handwerk weiter auf die Baustellen und zum Kundenservice im gleichen Auto fahren. Alles nur, 
damit weiter Gewinn gemacht wird, damit „die Wirtschaft“ nicht zu sehr Schaden nimmt. 
 
In der jetzigen  Wirtschaftsform wird gearbeitet, um Gewinne zu erwirtschaften, nicht um die lebensnotwendigen 
Bedürfnisse der Menschen zu erfüllen. Durch Konkurrenz und dem damit einhergehenden Wachstumszwang 
erfolgt dabei die Ausbeutung von Mensch und Natur in immer schnellerer Weise, bis dieses Wachstum durch 
eine Krise mit weitreichenden Folgen zurückgeworfen wird und das Hamsterrad neu anfängt, sich zu drehen. Aus 
dieser Tretmühle müssen wir dringend raus! Deshalb fordern wir:
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Punkt 5: Schluss mit der Lohnarbeit!
Kapitalismus ist kein Naturgesetz!

Die Krise heißt Kapitalismus!
Krise überwinden heißt Kapitalismus überwinden!
5-Punkte-Forderung in der Corona-
Krise! Und vor der nächsten Krise!
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